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1. Die Erhebung der gewerblichen Betriebe am 1. Oktober 1903 .

( Vgl . Band XX , Jahrgang 1903 , Nr . 12, S . 161 u. . )

In den beiden folgenden Tabellen werden die Ergebniſſe der alljährlichen Erhebung der

Fabriken und dieſen gleichgeſtellten Anlagen , welche einer beſonderen Auſfſicht
unterſtellt ſind , einmal für das Großherzogtum im ganzen nach Gewerbegruppen in ausführlicher
Weiſe, und dann amtsbezirksweiſe in abgekürzter Form zur Darſtellung gebracht .

Die Zahl der am 1. Oktober 1903 im Großherzogtum ermittelten Fabriken und dieſen
gleichgeſtellten Anlagen beträgt 8237 . Ein ſtarkes Drittel aller Betriebe ( 2867 oder 34,8 %
entfällt allein auf die Gruppe XIII ( Induſtrie der Nahrungs - und Genußmittel ) ; faſt die

Hälfte hiervon ( 1366 ) ſind Getreidemühlen und über ein Viertel ( 729 ) Zigarrenfabriken . Die

nächſtgrößte Betriebszahl weiſt die Gruppe XII ( Induſtrie der Holz- und Schnitzſtoffe ) mit 1392
oder 16 , / aller Gewerbeanlagen auf . An dritter Stelle ſteht die Gruppe ( Netallverarbeitung ) ,
welche mit 954 oder 11,6 % an der Geſamtzahl der Betriebe beteiligt ift. Sodann folgen in der

Betriebszahl die Gruppen VI ( Induſtrie der Maſchinen , Inſtrumente und Apparate ) mit 641

( %, IV Induſtrie der Steine und Erden ) mit 578 ( 7 , / , XV( Baugewerbe ) mit 408 (5,0 %,
XVI ( Polygraphiſche Gewerbe ) mit 239 ( 2,9 %/ , IX (Textilinduſtrie ) mit 208 ( 2,30 ) Gewerbe -

Magen . , Bei den übrigen Gruppen ſchwankt die Zahl der Betriebe zwiſchen 168 ( Gruppe VIII )
und 26 ( Gruppe III ) .

In mehr als drei Viertel ( 6417 oder 77 , ö ) aller Fabriken und gleichgeſtellten Anlagen werden

motoriſche Kräfte verwendet , und zwar verwendeten 5578 Betriebe eine elementare Kraft ,
davon 2313 Waſſer , 1190 Dampf , 1169 Elektrizität , 604 Gas , 256 Benzin , 39 Petroleum ,
3 Spiritus , 1 Druckluft , 1 Wind , 1 Gaſin , 1 Ligroin . In 747 Betrieben wurden zwei Arten von

Triebkräften verwendet , und zwar in 407 Waſſer und Dampf, 165 Dampf und Elektrizität ,
39 Waſſer und Elektrizität , 33 Gas und Clektrizität , 28 Dampf und Gas , 26 Waſſer und Benzin,
22 Waſſer und Gas , 9 Waſſer und Petroleum , 7 Dampf und Benzin , 3 Benzin und Gas , 2 Benzin
und Elektrizität , 2 Benzin und Petroleum , 1 Dampf und Spiritus , 1 Dampf und Petroleum ,
l Waſſer und Druckluft , 1 Elektrizität und Druckluft . In 89 Betrieben waren drei Arten von

riebkräften in Verwendung , und zwar in 62 Waſſer , Dampf und Elektrizität , 13 Dampf , Gas
und Eleitrizität,3 Dampf , Elektrizität und Druckluft , 3 Waſſer , Dampf und Gas , 3 Waſſer , Gas

und Elektrizität , 2 Dampf , Benzin und Elektrizität , 2 Waſſer , Dampf und Benzin , 1 Waſſer ,
lektrizitüt und Benzin , ferner verwendeten 3 Betriebe vier Arten von Triebkräften , davon 1

nlfer, Dampf , Gas und Elektrizität , 1 Waffer , Dampf, Gag und Benzin , 1 Waffer , Dampf , Clef -

ezität und Druckluft . Von den 6417 Motorenbetrieben verwendeten hiernach 86,9 ? eine , 11,6
zwei und 1,5 %é drei und mehr , ſomit im ganzen 7351 elementare Triebkräfte , und zwar wurde
2891 mal Waſſer ( 89,83 ° ) , 1887 mal Dampf . ( 25,67 ° ) , 1495 mal Elektrizität ( 20,34 %) ,

LL mal Has ( 9,87 ) , 302 mal Benzin ( 4,11 0h), 51 mal Petrolennt ( 0,69 ) , 7 MAL Drudiuft
0,10 9/0), 4 mal Spiritus ( 0,06 ° ) , 1 mal Qigroin ( 0,01 ) , 1 mal Wind ( 0,01 %) md . 1 mal

afin (0,01 %) benubt ,

(bi
Ein reichliches Drittel ( 2872 oder 34,0 ) der Betriebe beſchäftigten jugendliche Arbeiter

(ip zu 16 Jahren ) , mehr als ein Viertel ( 2277 oder 27,8 / ) erwachſene weibliche Arbeitskräfte
über 16 Jahre ) .

beli DieGeſamtzahl aller am 1. Oktober 1903 in Fabriken und dieſen gleichgeſtellten Anlagen

mswäftigken Arbeiter beläuft ſich auf 192 852. Jede zehnte Perſon unſeres Landes (Kinder
täti Erwerbsunfähige eingerechnet ) iſt ſomit in einer Fabrik oder einem fabrikähnlichen Betrieb

19. Nahezu ein Viertel ( 45 277 oder 23,3/, ) der geſamten Arbeitskräfte entfallen auf die

Cortſetzung des Textes folgt auf Seite 168. )
Bd. XXI , 1904. 29
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Tabelle 1.
Die Fabriken und dieſen gleichgeſtellte Aulagen

1 2 8 4 b è j 8 o e O
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|

"
| i ol

gräberei — ausgenommen 2 bis — - — 25 20 8 |
4 1638 4

|
888: 7

2 . Walz⸗ und Hammerwerkkkke
— — — — - A

3 . Drah
jehere

mit Waſſerbetrieb
— — — —

4 . Steinkohlenbergwerkkee n n n
1 Pr S 1 |

21)

Hzinehweten a . PIRI JERSI , atan ?
eH

SHAR HAIR
H $ ORB- ip A

Summe III . 20 21 3
|

I aeri 41909 a
|

IV . 1. Induftrie der Steine und Erden — ausge⸗ | -lana

nommien 2 mD- 8 o aa e ango pira 301756 [ 14241217080 Pai

2, Broel agunsid ) . Gnu Sept e usd | Adno 53 | 16 668 80 2161 / "g

8. Glashütten uw . qis: oik dul vilgiynhih dut Kadt 4al sA

|
Summe IV . 5787] -252 36 466 2 109 205 9 8060 35

|
|

a

val Metallverarbeitung
954 790 56285861 8729 2010 11979 3500

VI . I. Induſtrie der Maſchinen , Inſtrumente und | gil
pparate — ausgenommen i . ie 641 | | 610 89 | 28415048 | 519 19861 ]

Z
|

2. Akkumulatorenfabrilen A iadh Bhai
kandi Maonalik puas:kad atasi

|
Summe VI 641 | | 610 s9 | 284 [ 5048] 519 19861 8!

|
|

VII . 1. Ehemiſche Induſtrie — ausgenommen 2 |

Aae a T i
PENSE

uyta 2 56 16 22 507 353 2829 27
2. Zündhölzerfabriiten .

2 2 2 2 32106 aeo

3. Bleifarben⸗ und Bleizuckerfabrileen⸗
1 106 — — — * oea |

J. Alkali⸗Chromatfabritenn .
a a S foua

iiA |
[ p5 Anlagen , in denen Thomasſchlacke gemahlen

oder Thomasſchlackenmehl gelagert wird . . — IS O1 ERN jopua a pioa B
Eimme VIt . P ae aT a ar o a a „

VIII . “ Induſtrie det forſtwirtſchaftlichen Nebenprodulte
al

Leuchtſtoffe , Seifen , Bette , Vle und Firniſſe 168 | | ::134 20 15 [145 178 | : 871
1

|
50

N . 1. Tertilinduſtrie — ausgenommen 2 unb 3 — | . 172 | - 163 | 150 lasg ( 170 | 8309 5682 500
A O R TE E O NO e a ) 31 31 30 27 [ 480 | 1296 | 19371234
3. Hechelräume I . 0U MIHE SAY Goi 2) 5 pepr s 48 | 108 | : 297 AN

Summe TX . | 208 | 196 | 180 | "161 ] 22808] 4713 7916 v
0)

X. Papierinduſtri P n 9144 104105 96 $1071 | - 960 | 4508 y
330

XI . 1. Lederinduſtrie — ausgenommen 22· 118| a11 18 26 | 691| 2513258
3

|

7 Roßhaarſpinnereien, Haar⸗ und Borſten⸗ | 1%

zurichtereien 45 5 4 DT TA A | A0 a
Summe . XF. - 4 123 j - 116 22 31 718 275 3 398 |

XII . 1. Induſtrie der Holz⸗und Schnitzſtoffe — aus⸗ gl

T aa 2 z ' Jak Woff a teaa Aai so | 261 | 1655 17341| 6702 w
2. Bürſten⸗ und Pinſelmachereien 4E 644 % 12 . 172 114 652 i

Sumé XIL , . | 1502 | 1 s21 | 108 | ) 278 11827 | 855 | 78541 djet

1) Darunter ſind 21 Betriebe , bei welchen mit den Spinnereien noch andere Betriebe , z, B. Weberei, Färberei, Bleicherel, BUY
ſind, weil die

Wbrlýen
33 Herhelráume nur in Berbindung mit Spinnereien und ſonſtigen Textilbetrieben vorkommen und unter Det gei

räume uſw. mit 33 darin
ſchieden und hier (Ziffer 3)

gegant: worden. 3) Darunter find 14 Betriebe , in denen echelraͤumeuſw. mit 307 darin beſchaͤftigten

ftigten Arbeitern vorhanden ſind, welche hier ebenfalls nicht auszuſcheiden waren.
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en auf 1. Oktober 1903 nach Gewerbegruppen . Tabelle 1.
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Noch: Tabelle 1. Noch : Die Fabriken und dieſen gleichgeſtellte Anlagen au.

1 2
oti .

6 I l

Zahl der Fabriken uſw . Anzahl — der

Bezeichnung Darunter —
n iebe mi Aber 16 bis | übe 21 bis -

der über⸗ — Detriebe mit | Uber 16 bis | Uber

| à Arbeite⸗jugend⸗ einſchl . 21 | einſchl. 50 | 50

Grup⸗ Induſtriezweige . haupt ] Mo⸗ rinnen t en | Jahre alt . Jahre alt
|

über rbei⸗ Anns| Wb Iun⸗ Weilb⸗

pen . toren [16 Jahre) tern T a | ei | i

XIII . 1. Induſtrie der Nahrungs⸗ und Genußmittel | | |
| ai

—ausgenommen 2 big 8 — . . 621
|

584| 97| 148 874 | 321| 4586 ) SoM ag
2. Rohzuckerfabriken und Zuckerraffinerien . . . 2 2 2 2 153 40| ' 483 a 9

3. Anlagen zur Anfertigung von Bigarren . . 729 | 22 | | 635 | 542 | 2690 | 6815 | 6058 13030 47

4. Meiereien und Betriebe zur Steriliſierung von | 0

Eo ea SE . e e ioo sel 75 ali -81188 88| 99 3 l

5. Bädereien und Konditoreien . . . 45 43 16 16 94 89| 188 H
6. Konſervenfabrilen e Mea 3 2 oa T i
TE ERER yia fe a Br pe 1366 j 366 42 67 | 373 14| 2861 i 19

8. Zickbrienfabrilen ie g gi 28| 44i w i

Summe KII . | 2867 ' aso e11 | a81 . 4284 6,807 18: 887. 19M0 :

XIV . I . Bekleidungs⸗und Reinigungs⸗Gewerbe — aus⸗ | 776 |

genhmmen A . e amet Beon R o e 92 77 71 45 167 613 965 100
1

2. Werkſtätten der Kleider - und Wäſche⸗Konfektion 365 W T 18 86) Ag La I

Summe XIV . | 128 82 91 58 182 6991076
905i 12

XV . Baugewerbe ( Zimmerplätze und andere Bauhöfe ) 408 | 160 | — 126 784| — | 82981m ii 4i

XVI . 1. Polygraphiſche Gewerbe — ausgenommen 2 — 38 38 12 36 129 77| 887 A S

2. Buchdruckereien und Schriſtgießereien . . . E 201 pza ipeo , totte h64 | 168 1726 —2 EL

Summe XVI | 289| 239 | | 105 | 152 770| 245| 2068 280 Hi

1 ~

— | Sonftige Jnduftriezweige ”) " . e . a 295 | 272 38 30 132 | 64| | 564 ] S T| | 908

Bm ganzen . . | 8287 |6 417 | 2277 | 2872 | 23711 | 17 497 00 365 1318 p
1902 . . . [ 7750 [s 928 | 2246 | 2784 | 24 193 117 705 | 88 046 31 0 lo
1901 | | ( 7182 | 5702 | 1915 | 2571 | 28 460 |17 816 | 85 791 21 n

a —
apet Petiel

*) D, f. bie nach dem Gewerbeverzeichnis vom Jahr 1895 unterG XVII „Runftgewerblihe undtünftleri teiepe” aufaefhie| Wn

Dreſchmaſchinenbetriebemit Motoren. WAuf der Ginang dieſer iehteren Bettiche ie reaa aa aR e nane der Ba l wi w

(Fortſetzung des Textes von Seite 165. )

Induſtrie der Nahrungs⸗ und Genußmittel ( Gruppe XIII ) , davon 33 720 Perſonen pber nahet

drei Viertel der Arbeiter dieſer Gruppe ( 74,5 // ) auf die Zigarrenfabriken . Die Arbeiter der
Zigarreninduſtrie allein machen 17,3 %ĩ oder über ein Sechſtel der induſtriellen Geſamtarbeits “

kräfte des Großherzogtums aus . Die zweitgrößte Arbeiterzahl iſt in der Textilinduſtrie ( Gruppe 1X)
tätig ; im dieſem Induſtriezweig fanden 29 750 ( 15,5 %) Perſonen Beſchäftigung . Beinahe die

gleiche Arbeiterzahl weiſt die Gruppe VI ( Induſtrie der Maſchinen uſw. ) mit 29640 ( 15,5 %) auf;
ſodann folgt die Gruppe (ꝰMetallverarbeitung) mit 25 169 ( 13,1 % Hilfskräften . Mehr als 10000

Arbeitskräfte finden noch in der Induſtrie der Steine und Erden ( Gruppe 1W und in der Induſtril
der Holz⸗ und Schnitzſtoffe ( Gruppe XII ) Verwendung , nämlich 14689 oder 756 „ % in erſtere

unb 11706 ober 6,1 % in letzterer Induſtriegruppe . Bei den Induſtrien mit einer kleineren Bat

Arbeitskräfte ſteht die Papierbranche ( Gruppe X) mit 9063 ( 4,7 ? ) obenan . Abgeſehen von da
„Sonſtigen Induſtriezweigen “ (Künſtleriſche Gewerbe ) beſchäftigt die Gruppe III ( Bergbau⸗ Hütte ,

und Salinenweſen , Torfgräberei ) mit 1228 (0,6 h ) gewerblichen Hilfsperſonen die kleinſte gol

induſtrieller Arbeitskräfte . Recht verſchieden iſt die Bahl der in den einzelnen Induſtriezwejen

durchſchnittlich auf einen Betrieb entfallenden Arbeiter . Während nach dem Landesdurchſchitt

auf eine Gewerbeanlage nur 23 Hilfskräfte kommen , werden in einem Betrieb der Textilinditrie
( Gruppe IX ) durchſchnittlich 143 Arbeiter beſchäftigt . Die an durchſchnittlichen Arbeitskyften

nächſtgrößten Betriebe kommen mit 72 bezw. 62 Arbeitern auf die Gruppen VII ( Chemiſch In —

duſtrie ) und X (Papierinduſtrie ) , über dem Landesdurchſchnitt ſtehen noch die Betrie ! der
Gruppen II , XI , VI , V, XIV und IV mit einer durchſchnittlichen Arbeiterzahl von 47 , 47,5 , 26,
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auf 1. Oktober 1903 nach Gewerbegruppen . Noch: Tabelle 1.

13 14 15 16 17 revir dant go ae a AE 24 25

derin den Fabriken uſw . beſchäftigten Arbeiter . CAdgt den

wachſene . a | erwachſenen
| Mber |

Junge Lentes5 Ser | überhaupt Arbeiterinnen
50

ahes
Summe . von 14 —16 Jahren , |

unter 14 Jahren .
|

)
waren

Manie y eios Dianne| Adels | inme T aele a
l mi

Be e , Mann ei | e T verAae e ee T be | ana T eti Teumpae | Diane f RA henma | Pilne T T hae ea | piiati
l *

i E
| | l

287 22.4) 5747 | | 668| 187 168 805
| -

|
8 | 3 || 5884 ) 839| 6728 | 144 29

ee 695 65 57 28 60 — = 732] 86 818 . 4 . 2
478 | 1809 | 9221 | 20 660 | | 1 278 | 2462 | 3740 Ld A86

|
99 | | 10 500 | 23 220 | 38 720 | 7 883 | 1 137

15 6 149| | 124 2 8 101. Py | i 147 132 279 25 7
9 l 291 73 82 21 58 2 zg | 2 325 94 419 Dii —
l 9 29 52 5 29 84

|
ttai Fg

| Te 84 81 115 24 4
194 8 | 2928 | | 53| 60 4 644 9,. rel 2194 12997 | >; ST 8054 9 4
Di 2 8| 1259p: 30 14 | . nott sual iTe 76 [—73 149 10 —

me 1 718| | 1221 22 ° " 87 59 7

NAUN 2 797. | 124 777 | 51 6728149 | 7371 115 520 : 4 91| 29

i0 2586 | 128 814 |51 853 | 8 209 | 7366 | 15575 | 97| 28
| 90

Uny,

E a K a | i
105811 357 | 19129 | 21 7521 554 2,729 | " 4288 12 | -101

|
118

|

Yehi

|
|
|
|
|
|

116 47 | 1248 | 1486 68 | 249 817| — 9 9) . 816 | 1694) 8010. 1. . 307

Eu oa 130 219 oE Sr iiae T E E 8 2401 379 22

130| s1] 1378 | iess 77l 270| gami 9 9 1455 | 1934 | 8389 | 329

a05 — 4467 Jae ogigi tti 218 da = | 4 | | 4684| . — H A684 —
| |

S0 a | - L802) {aay | ooSR g5 oigas 1 4554 ST Tar 24
469 ) 50. . 2586| 438 240 54 204 2 132778 ] 193 3271 125

205| 54| 8088 | | 585| 289 79 868 5 2 73832 666 3 998 140

11 747163 910 27

20 695 24 582| 45 277| 8104 | 1183

58
%9

`
| 2628 [119 507 | 50 067 | 8069 | 7287 15806 ] 87| 304

it gegenüber bem Vorjahr .
26 und 25 . Die nach der Betriebs - und Arbeiterzahl bedeutendſte Gruppe XIII ( Induſtrie der

Nahrungs⸗ und Genußmittel ) weiſt für den Einzelbetrieb eine Durchſchnittszahl an Hilfskräften
von nur 15 auf .

Nah dem Geſchlecht beſtand die am 1. Oktober 1903 ermittelte Arbeiterbevölkerung un⸗

gefähr zu zwei Drittel aus männlichen Perſonen ( 133 017 oder 69,20 %) und zu einem Drittel

aus weiblichen Arbeitern ( 59 335 oder 30,8¼8) . Nahezu drei Viertel aller Arbeiterinnen ( 41 565

oder 70,1 / ) find in den beiden Gruppen IX (Textilinduſtrie ) und XIII ( Induſtrie der Nahrungs⸗

und Genußmittel ) beſchäftigt, davon in der Zigarrenbranche allein 23 220 oder 39,1 %. In
dieſen beiden Induſtriegruppen überwiegen die weiblichen Arbeitskräfte die männlichen um ein

ganz erhebliches ( um 33,0 in Gruppe IK und 18,8 / in Gruppe XII ) ; bas gleiche trifft
außerdem noch in der Gruppe XIV ( Bekleidungs - und Reinigungsgewerbe ) zu , in welchem In⸗
duſtriezweig 32 ,é mehr Arbeiterinnen als männliche Arbeitskräfte verwendet ſind .

Dem Alter nach ſetzt fiH die Arbeiterbevölkerung aus 176 449 oder 91,1 % Erwachſenen
und 15 903 oder 8,3è Jugendlichen ( 16 und weniger Jahre alten Perſonen ) zuſammen . Unter
den erwachſenen (über 16 Jahre alten ) Arbeitern . befinden fih 124777 ( 70,2 ) Männer und

51672 (29,3 %) Frauensperſonen , unter den Jugendlichen 8240 (51,8 / ) männliche und 7663

(48,2 0 ) weibliche Perſonen . Die meiſten jugendlichen Arbeiter finden ſich in den Induſtrie —
druppen XIII ( 4396 oder 27,/ . , IX ( 2982 oder 18 , / , . ( 2547 oder 16 , / ) und VI
( 1561 ober 9,8 %). Dieſe vier Gruppen beſchäftigen zuſammen faſt drei Viertel aller jugendlichen
Arbeiter ( 11 486 oder 72,2½ ) . In der Zigarreninduſtrie allein ſind 3839 oder 24,1 y aller

lugendlichen Arbeiter beſchäftigt. Kinder unter 14 Jahren ſind unter den genannten jugendlichen
(Fortſetzung des Textes auf Seite 171. )

| 383 | 183 017 | 59 885 | 192 852 | 16 570 | 2 477

386. 182 120 | 59 008 1191 128 . 15 526 | 2 322
391 | 127 668 | 57 608 | 185 271 | 15 088 | 2 280

s ſowie erſtmals von Gruppe XVIII die ſelbſtändigenbei der Eiſen - und Stahlberufsgenoſſenſchaft verſicherungspflichtigen —
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Tabelle 2. Die Fabriken und dieſen gleichgeſtellten Anlagen auf 1. Oktober 1903

nach Amtsbezirken , Kreiſen nſw.

| j
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(Fortſetzung des Textes von Seite 169. )

Perſonen 383 oder 2,4 % enthalten ( 91 Knaben und 292 Mädchen) , welche vornehmlich in den

Juduſtriegruppen XIII ( I13) und ( 94) und hier hauptſächlich in der Zigarrenbranche ſowie
in der Pforzheimer Bijouteriewareninduſtrie Verwendung finden .

Von den erwachſenen Arbeiterinnen waren 16 570 ( 32 , / ) verheiratet und 2477 ( 4,8 o)
verwitwet .

Nach Tabelle 2 verteilen ſich die 8237 Betriebe auf die 53 Amtsbezirke ebenſo ungleich⸗
mäßig wie die 192 352 in dieſen Betrieben beſchäftigten Perſonen . Die Zahlen ſchwanken
zwiſchen 31 gewerblichen Anlagen im Amtsbezirk Breiſach und 896 im Bezirk Pforzheim , und

zwar hatten 3 Amtsbezirke bis zu 50 , 20 Bezirke über 50 bis 100 , 22 über 100 bis 200 , je ein

Bezirk 225 ( Qahr) , 251 ( Offenburg ) , 264 (Bruchſal ) , 283 ( Heidelberg ) , 338 ( Karlsruhe )
379 ( Freiburg ) , 607 ( Mannheim ) und 896 ( Pforzheim ) Betriebe aufzuweiſen . Die Zahl der in

dieſen Unternehmungen beſchäftigten Arbeiter war am geringſten im Amtsbezirk Boxberg mit 67,
im Bezirk Pfullendorf mit 130 , im Bezirk Adelsheim mit 137 und im Bezirk Meßkirch mit
196 Perſonen , am größten in den drei Bezirken Karlsruhe , Pforzheim und Mannheim mit 14058

bezw. 21096 und 27179 Perſonen . Von den 53 Amtsbezirken wieſen 1 unter 100 , 7 über
100 bis 500 , 12 über 500 bis 1000 , 8 über 1000 bis 2000 , 9 über 2000 bis 4000 , 8 über

4000 bis 6000 , 2 über 6000 bis 8000 , der Amtsbezirk Lörrach 8101 , Bruchſal 8589 , Heidel⸗
berg 8983 , Karlsruhe 14058 und Pforzheim und Mannheim je über 20 000 Arbeiter auf .

Die Geſamtzahl der Fabriken und dieſen gleichgeſtellten Anlagen hat gegenüber dem Vor⸗

jahr eine Zunahme um 487˙ ) oder 6,26 erfahren ; insbeſondere haben die Motorenbetriebe um

489˙ ) oder 8,25 , die Betriebe mit Arbeiterinnen über 16 Jahren um 31 oder 1,33 un

diejenigen mit jugendlichen Arbeitern um 138 oder 5,05 zugenommen . Die Geſamtzahl der

Arbeiter nahm um 1224 oder 0,64 %é zu , und zwar die männlichen Arbeiter um 897 . oder

0,67 %, die weiblichen um 327 oder 0,55 ½. An der Zunahme beteiligte ſich aber nur die

Altersklaſſe zwiſchen 21 und 50 Jahren , welche um 2635 Arbeiter ( 2,21 %) zugenommen hat ,
während alle übrigen Altersklaſſen abgenommen haben , und zwar die 16 —21jährigen um 690

oder 1,64 %, die über 50jährigen um 663 oder 4,68 ½/8, Die jungen Qeute von 14 —16 Jahren
um 55 oder 0,350 und die Kinder unter 14 Jahren um 3 oder 0,77/ . Die verheirateten und

verwitweten Arbeiterinnen ſtiegen um 1044 oder 6,72 % bezw. um 155 oder 6,679%

) Siehe Anmerkung *) Seite 168/169

2. Die im Jahr 1903 nen eröffneten Gewerbebetriebe .

( Bgl . Band KX , Jahrgang 1903 , Nr . 12, Seite 167. )

Nach den den Ortspolizeibehörden auf Grund des § 14 der Gewerbeordnung , § 3ff . der

Vollzugsverordnung vom 22 . Dezember 1883 erſtatteten Anzeigen wurden im Jahr 1903 im

ganzen 5352 Gewerbebetriebe neu eröffnet , welche ſich auf folgende Induſtriegruppen verteilen :

1, Kunſt⸗ und Handelsgärtnerei > > s - 20 14. Induſtrie der Bekleidung und Reinigung 555
2. Tierzucht und Fifherei 10 Davon Wäſche, Kleidung , Kopfbedeckung

Davon gewerbliche Tierzucht 5 nait P A E ERR OST 239
Pischerei UAo EEE i BANES 5 Schuhmächkei . .o 1

3. Bergbau , Hütten - und Salinenwefen . . 2 Sna Waſchr s E diin ah
4 Induſtrie der Steine und Erden . . . 57 15. Baugewerbbrenk . 355
§. Metallverarbeitunung T 246 16. Polygraphiſche Gewerbee 31

E
E E AERE De |

17. Künſtler , Muſik , Theater - 43
6

Gijen und Gta . 162 18. O

auon Pardela i
gn gah

80
2112

i i ter ata aNg avon Handelmit Waren
7 Maſchinen, Werkzeuge und Apparate i ee OnE a a ART

8. Chemiſche Juduſtrie AAO ERa 34
Gpedition und Rommijfiow e e M

„Forſtwirtſchaftliche Nebenprodukte , Leucht⸗ | Bud , Runfte und Mufitalienjandel ,
ſtoffe , ette , Hle umd, Firniffe 10 Seitungeverlagg . a

RE ISa R TIRE 21 | EERE a Ra
10, Papieri Toe 23 Haudeledermittelüng e + 1913
ir PIERRAOTA i Aa s PEETI aa t o 23

RiUBgemerbe bea Dandet ia
igas

$ ANANT iaai o l e Eae :ia 72 | erfteigenmg,, Berteibung, Mufbes
5 Induſtrie der Holz und ie giire 199 | Wr Auskunftsbureaus . 69

Induftrie derhispid und Oenupmittel
565 | 19. Berficheringsgeterbe $ i i ununi 464

Davon vegetabilifhe Nahrungsmittel . 243 joie 9 ana KEDIS 90ai malij e Nahrungsmittel . . 200 | z Verkehrsgewerbe Čr a
a 39

Konſerven⸗ und Senffabriken . 3 21 . Beherbergung und Erquickung . . . . 42¹
Nahrungsmittel für Tiere . —

| angen . - 585275 | „ Im e
Tabatfabritation Satie te | Im Durchſchnitt 1894/1903 . 4829.
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3. Die Dampfleſſelüberwachung nach dem Stande vom Jahresſchluß 1903 .

Am Schluſſe des Jahres Im Laufe Am Schluſſe des Jahres Imn Laufſe

in Überwachung ſtehende des Jahres in Überwachung ſtehende des Jahres T
n [ —

Dampfteſſel . | end⸗ Dompflefſl. - aur end⸗

9 i
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AeBD PAC F
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ab ae eaha e Aiel Lae antia ) PS aog ] acetis
meaa = oe aH Eaa -

Konſtanz | 198 289 15135 27 i6 i 19083 . 2 403 04187 139 '1 371 f 284 | 198

Billingen | 126 | 158 — 99 15 2 {f 19021236814106 140 1809 ("258| 210

Waldshut ] 94 43 1 36 11 7 1901 , 876 4078 : 1481 1280 : 1296 : -181

Freiburg : | 281| . 406) — 13⸗ 21 16. | . 1900 ~. [2850/4 016 . 139 | 1 254 | : 823| 1192

Lörrach 15831 831 =
| 84 11 11 1899 . .2 3183 920 120 622 368, | 155

ffenburg | 231 B24 2 96 23 25 18987 . R2181 8 707 115 622 | 485 | 224 l4

Baden 190258 —:
|

84 18 150| 1897 <. 2118 | 3547 1107| 522 | 1343 111169 19

Karlsruhe [ 419 768 5 241 54 29 18967 . o{2 0108 304 95 511336 176
n

Mannheim 367 |1
003| 114 | 251 7 54 Ji 1895 . . 11 : 9163 160 ) , 193J1, 492 . 42402 p 171

eibelberg | 198 | 296 — 122 17 17 1894 . . 11905 | 3 101, -85 490. ..805.4. 158 ito

osbach 168 216) 21156 10 6 [[Durchſchnitt | de:
| | 1894/1903 |2 198 | 3 712 118 | 848 [818] 183 ift

*] Ju. den Kreiſen, landeskommiſſariſchen Bezirken und im Großſherzogtum iſt der. Staat einſchließlich der Staatseiſen me

bahnverwaltung als Keſſelbeſitzer jeweils nur einmal gezählt , ebenſo die preußiſch⸗heſſiſche Elſenbahngemeinſchaft , welche im

. ⸗B. Schwetzingen 2 und im . ⸗B. Heidelberg 1 Keſſel hat ; daher die Abweichungen in den Kreis nw, ſummen gegenüber gej
den wirklichen Additionsergebniſſen . Bis zum Jahr 1898 ift Die Staatseiſenbahnverwaltung neben dem Staat als Keſſelbeſitzerin

jeweils für ſich beſonders gezählt worden ; ferner mwarder Staat ſo oft als Keſſelbeſitzer gezählt , als keſſelbeſitzende Verwaltungs

zweige des Staates in Betracht famen. Bom Jahr 1808, an iſt jedoch der Staat für alle ſeine keſſelbeſitzenden Verwaltung - be;
zweige, welche bisher im einzelnen nicht angegeben waren, worüber aber feit 1898 Angaben vorliegen , nitr einmal gezählt. ri

) Außerdem noch 2 der Staatsbahnverwaltung gehörige Keſſel im Ausland (Eiſenbahnſtation Baſel) , darunter Qe!
1 Lokomobile. Di

üb

Er ~ v n , , 1 .
4. Die Zoll⸗ und Steuerſtraffülle in Baden im Rechnungsjahr 1903/1904 . 5)

( Vgl . Band XX , Jahrgang 1903 , Nr . 11, Seite 160. )

ies
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q
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Wechjelftempelfteuer . 65 781 188] — n 27 T578 ] "= — — da
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M

Reichsſtempelabgaben . 154 981. — — — — 32 86 — l

Branmtweinſteuer . 42 431] 53 1 — [ 20878185959 ] 810 1 825, 1i ſch
Brauſteuer179 175 2 — — 240 | 1920 98 | 464 -

Übergangsabgabe . 132 134 L| — — 0,35 16 69 250 Ra

Schaumweinſteuer 51 59 11 | — — 135 | . 678 281) . "222 — Pe
zuſammen 190304 321731131162 25 3 23 303 90 782106 4799 — Y:

" 1902/03 | 3 4744 : 3411 | 1449 | 82 3
| 1189 1 6889 1 747

|
4918 T N

i

) Das Rechnungsjahr umfaßt die Beit vom 1, April 1903 big 81, Märg 1904, i
Karlsruhe . — Drud der C. F. Müllerſchen Hofbuchdruckerei .
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